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Donnerstag, 15.10.2020 
16:00 - 18:00 Uhr Bücherei geöffnet 
16:00 - 18:00 Uhr Kleiderladen geöffnet 
  
Samstag, 17.10.2020 
ab 08:30 Uhr FC Jugend 
 Schrottsammlung 
16:00 Uhr Fußballspiel 
  
Sonntag, 18.10.2020 
12:30 Uhr Fußballspiel 
14:30 Uhr Musikverein 
 Open-Air-Konzert 
15:30 Uhr Fußballspiel 

Montag, 19.10.2020 
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen 
18:00-20:00 Uhr Bücherei geöffnet 
    
Dienstag, 20.10.2020 
14:00 Uhr Evang. Kirche 
 Seniorennachmittag
 zu Hause 
19:00 Uhr Fußballspiel  
  
Mittwoch, 21.10.2020 
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen   
  
Donnerstag, 22.10.2020 
09:00 - 11:00 Uhr Kleiderladen geöffnet 
10:00 - 12:00 Uhr Bücherei geöffnet 
16:00 - 18:00 Uhr Bücherei geöffnet 
16:00 - 18:00 Uhr Kleiderladen geöffnet

  
Der Musikverein lädt Sie zu einem etwa 40-minütigen musikalischen Kurztrip quer 
durch Europa ein. Steigen Sie ein und lassen Sie sich durch bekannte Melodien in unse-
re Nachbarländer entführen. Reiseleiter Michael Forster führt Sie unter anderem nach 
Frankreich, Spanien, Großbritannien, Tschechien und Italien – lassen Sie sich einfach 
überraschen. 
  
Das Konzert findet am Sonntag, den 18.10.2020 um 14:30 Uhr im Schulhof statt (Aus-
weichtermin bei schlechtem Wetter ist der 25.10.2020 um 14:30 Uhr). Der Eintritt ist frei. 
  
Für eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen ist gesorgt, außerdem ist genügend Platz für 
Stehplätze vorhanden. Bitte beachten Sie die geltenden Hygiene- und Abstandsrege-
lungen. 

Einladung zum Platzkonzert – Musikalisches Europa
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Sanierungsarbeiten am denkmalgeschützten  
Fachwerkhaus erfolgreich beendet 
  

Freitag, 16.10.2020   
Biomüllabfuhr   
Samstag, 17.10.2020 
Schrott- / Alteisensammlung 
Freitag 23.10.2020 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 28.10.2020 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 29.10.2020 
Abfuhr Gelber Sack 
Freitag, 30.10.2020 
Biomüllabfuhr 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19 

Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, 
Kartonagen, Korken, Metalle, Schrott. 
Annahme von Bildschirmgeräten. Nicht 
abgegeben werden kann sog. weiße 
Ware und Elektrogroßgeräte. Für Win-
deln steht ein Extra-Container auf dem 
Wertstoffhof bereit. Annahme von Rest-
müll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie, 
dass Maskenpflicht, Sicherheitsabstand 
und Hygieneregeln gelten. Es kann nicht 
beim Ausladen geholfen werden. 
  

Grünabfallannahmestelle 

Die Grünabfallannahme ist jeden Sams-
tag von 09:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage abgegeben werden. 
Die Gehölze sollten einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Einfahrt 
nur über den Feldweg, rechts von der 
Baumschule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers!   
  

Gelber Sack

Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Rat-
hausneubau während der regulären Öff-
nungszeiten.   
  

Abfallsack

Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 6,42 € im Bürger 
Service, Rathausneubau während der 
regulären Öffnungszeiten. 
  

Altglascontainer im Ort

Benutzungszeiten  Montag-Samstag: 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-20:00 Uhr
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe!   

Vor ca. 5 Jahren begannen in der Lange Stra-
ße 36 die Vorbereitungen für eine umfang-
reiche Kernsanierung sowie Erweiterung des 
historisch bedeutsamen Gebäudes. 
  
Erbaut wurde das Herrenhaus in seiner heu-
tigen Form im Jahr 1736 von dem Steißlinger 
Chirurg und Wundheiler Joseph Corher und 
seiner Ehefrau Maria Fuxin, die Fundamente 
stammen bereits aus dem Mittelalter. Das Ge-
bäude wurde über mehrere Generationen als 
Arztpraxis mit Wohnräumen genutzt. 
  
Besondere Merkmale, welche bis heute 
noch sehr gut erhalten sind und im Zuge 
der Sanierung restauriert wurden, sind das 
Sichtfachwerk und die Sprossenfenster, so-
wie das mit Biberschwanzziegeln bedeckte 
Satteldach. Weitere Besonderheiten sind der 
aus dem Mittelalter stammende Naturkeller 
sowie die Kassettendecken in den vorderen 
Wohnzimmern des Gebäudes. Die Balken be-
stehen überwiegend aus Eiche und Kiefer. 
  
Um den nun über 3 Geschosse verteilten 
Wohnraum auf einen modernen und nutz-
baren Stand zu bringen, wurde ein Teil des 
von der Straße abgewandten Ökonomiege-
bäudes (Schweinestall) abgebrochen und 
durch einen modernen Neubau ergänzt, in 
welchem insbesondere die notwendigen 
technischen und sanitären Anlagen unter-
gebracht wurden. Darüber hinaus wurde der 
Dachstuhl saniert, neue Dielenböden verlegt 
und die komplette Elektroinstallation erneu-
ert. 
  
Bei der Sanierung mussten einige Zwangs-
punkte beachtet werden, welche aufgrund 
der Anforderungen des Denkmalschutzes 
und des Brandschutzes vom Bauherrn be-
rücksichtigt werden mussten.   

Der kreative Ausbau mit viel Liebe fürs De-
tail wurde mit einem sehr hohen Anteil an 
Eigenleistung mit einem Zeitaufwand von 
rund 5.500 Arbeitsstunden realisiert. Von 
dieser beeindruckenden Leistung und den 
Ergebnissen am Äußeren und im Inneren des 
Gebäudes konnte sich Bürgermeister Benja-
min Mors selbst ein Bild vor Ort machen. So 
kommt man bereits beim Betreten des Ge-
bäudes aus dem Staunen nicht mehr heraus. 
Sehenswert sind der Kontrast aus erhaltenen, 
aber auch modernen Elementen, welche die 
Aufenthaltsqualität in diesen Räumen prägt 
und steigert, sowie die sich offenbarende Ge-
schichte des Hauses, welche sich hinter den 
Balken und Mauern verbirgt. 
  
Das Haus in zentraler Lage in Steißlingen 
wurde durch die Sanierungsarbeiten für eine 
weitere lange Zeit erhalten und schafft ei-
nen sicheren und qualitativen Wohnraum für 
kommende Generationen. Für die Gemeinde 
und deren Bewohner ist der Erhalt und die 
Pflege solcher Gebäude sehr bedeutsam, 
tragen sie doch wesentlich zum Ortsbild von 
Steißlingen bei. Deren Unterhaltung ist nicht 
selten mit erheblichen Mehrkosten für die Ei-
gentümer verbunden, weshalb die Gemein-
de eine besondere Anerkennung gegenüber 
dem Bauherrn für die Bereitschaft, Mühe und 
Investition in diese umfangreiche Sanierung 
aussprechen möchte. 
  
Um Projekten wie diesen unter die Arme zu 
greifen, hat die Gemeinde eine ältere „Richt-
linie zur Förderung von Fachwerkhäusern“ 
im Jahr 2020 überarbeitet und neu aufleben 
lassen. Es werden dabei anteilige Sanierungs- 
oder Freilegungskosten der Außenfassaden 
sowie am Dach von Fachwerkhäusern über-
nommen. Fürs Jahr 2021 konnten im Herbst 
vier weitere Förderanträge bewilligt werden. 

Familie Kornmayer mit Bürgermeister Benjamin Mors vor dem frisch sanierten Gebäude 
„Lange Straße 36“
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Geplante Teilsanierung der Ortsdurchfahrt L 223  
im zentralen Streckenabschnitt 

Im September wurde der Gemeinde die Möglichkeit einer teilweisen Fahrbahnsanierung der 
Ortsdurchfahrt eröffnet. Voraussichtlich betroffen ist der Abschnitt zwischen den Einmün-
dungen der Lange Straße und der Schulstraße. 

Schon seit mehreren Jahren wurde das Land auf den Sanierungsbedarf der Ortsdurchfahrt 
hingewiesen, sodass der Gemeinderat dieser spontanen Möglichkeit zugestimmt hat. Die 
Sanierung wird nach aktuellem Stand bereits ab Montag, 26.10.2020 beginnen, sodass eine 
Fertigstellung bis Weihnachten geplant werden kann. Umgesetzt wird die Maßnahme mit 
der örtlichen Baufirma Schleith. 

Die Gemeindewerke Steißlingen möchten diese kurzfristige und ggf. einmalige Gelegenheit 
nutzen und in diesem Zuge die Erneuerung der Wasserleitung sowie Verstärkungsmaßnah-
men für die Stromversorgung durchführen. Außerdem wird der Verbau eines lärmmindern-
den Fahrbahnbelags zugesagt, was eines der Ziele des Lärmaktionsplans ist. 

Die detaillierten Abstimmungen finden derzeit mit Vertretern des Bauträgers, dem Regie-
rungspräsidium Freiburg, statt. Genauere Informationen werden nächste Woche bekannt 
gegeben. 

Da die Sanierung nur bei einer Vollsperrung durchgeführt werden kann, wird es überörtliche 
und örtliche Umleitungen geben müssen. 

Schon jetzt bittet die Verwaltung um Verständnis, vor allem der Anwohner, welche in 
dieser Zeit mit Einschränkungen rechnen müssen. Direkt betroffene Anwohner werden 
in Kürze direkt von der Gemeinde kontaktiert. Es werden auch zusätzlich Informations-
veranstaltungen mit den Anwohnern vor Ort stattfinden. 

Erfreulich wäre, wenn Sie die ehrenamt-
lichen Helfer, Reservisten und Soldaten 
sowie Schülerinnen und Schüler bei der 
diesjährigen Sammlung für die Kriegs-
gräberfürsorge mit einem (kleinen) Bei-
trag unterstützen würden. Die Pflege von 
Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und 
Heilung von Wunden zwischen ehemali-
gen Feinden. Seit der Wende in Osteuropa 
konnten mehr als 970.000 Kriegstote vom 
Volksbund geborgen und umgebettet wer-
den. Aktuell betreut der Volksbund in 46 
Staaten die Ruhestätten von 2,8 Millionen 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgrä-
berstätten. Die Haus- und Straßensamm-
lung zugunsten des Volksbunds Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge findet vom 17. Ok-
tober bis 22. November 2020 statt. 

Erfreulich ist, dass es in Steißlingen viele 
Menschen gibt, die sich nicht nur um die 
eigenen Tiere sorgen und kümmern! Im 
Bereich der Singener Straße/Lange Straße, 
so wurde uns mitgeteilt, sind täglich 3 Kat-
zen unterwegs, 1 x schwarz/weiß und 2x 
Tigerkatzen unterschiedlicher Größe mit 
weißen Pfoten. Nun stellt sich die Frage, 
ob die jemand gehören (und versorgt wer-
den) oder nicht. Bitte geben Sie kurz im 
Rathaus Bescheid, wenn es Ihre Lieblinge 
sind. Tel.: 9293-15 oder per Mail: 
dfrey@steisslingen.de. Herzlichen Dank! 
  
Erfreulich ist, dass es einen neuen Kurs 
„Rauchfrei in 6 Wochen!“ der Fachstel-
le Sucht in Singen gibt.  Der Kurs wurde 
von der Universität Tübingen entwickelt 
und gilt derzeit als die wirksamste und er-
folgreichste Methode, mit dem Rauchen 
aufzuhören. Der Kurs findet über 6 Termi-
ne statt und wird von den Krankenkassen 
bezuschusst. Kursbeginn ist am Dienstag, 
den 10.11.2020 um 12.30 Uhr in den Räu-
men der Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 
4, DAS 1, 78224 Singen. Anmeldung und 
Information unter 07731–912400 oder per 
Mail an fs-singen@bw-lv.de   
  
Erfreulich ist, dass es ab Oktober wieder 
eine monatliche Gruppe für trauernde 
Jugendliche  von 13 bis 18 Jahren, die Er-
fahrung mit dem Tod eines Menschen ge-
macht haben, der ihnen wichtig war, gibt. 
Unter der Überschrift „los(t)“ startet am 22. 
Oktober der Austausch in der Psychologi-
schen Beratungsstelle des Landkreises Kon-
stanz, Maggistraße 7, Singen. Die Gruppe, 
die sich immer donnnerstags von 18.15 
bis 20.15 Uhr trifft, wird von 2 Fachkräften 
begleitet. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wei-
tere Termine sind: 22. Oktober, 19. Novem-
ber, 17. Dezember 2020, 14. Januar, 
4. Februar, 4. März, 25. März 2021. Kontakt 
und Anmeldung: Alexandra Maigler, Tel 
07531/69138-19 oder Simona Bozzonetti 
07531/800-3313



Seite 4  Donnerstag, 15. Oktober 2020

Öffentliche Bekanntmachung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Singen,  
Rielasingen-Worblingen,  Steißlingen und Volkertshausen 

  
17. Änderung des Flächennutzungsplans 2020

Gemischte Bauflächen, Singen 
  

Beteiligung der  Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Absatz 2 BauGB 

  
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28. Mai 2020 
hinsichtlich der 17. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2 BauGB beschlos-
sen. 
  
Plangebiet 
Das Plangebiet der Flächennutzungsplanänderung liegt östlich der 
Rielasinger Straße und südlich von dem bestehenden Bürokomplex 
an der Julius-Bührer-Straße in der Südstadt Singens. Die Fläche be-
trägt ca. 0,55 ha.  
  
Die genaue Lage des betroffenen Gebiets kann aus dem beigefüg-
ten Übersichtsplan entnommen werden. 
  
Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Änderung des Flächennutzungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung von Gemischten 
Bauflächen südlich der Wehrdstraße geschaffen werden. 
  
Durchführung und einzusehende Unterlagen 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit findet vom 23. Oktober 2020 bis 
einschließlich 24. November 2020 statt (Auslegungsfrist).  
  
In dieser Zeit wird der Entwurf der 17. Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 mit der Begründung, der Plandarstellung, dem 
Umweltbericht/Steckbrief und den wesentlichen bereits vorliegen-
den umweltbezogenenen Stellungnamen während der üblichen 
Dienststunden bei den folgenden Stellen öffentlich ausgelegt: 
  
Rathaus der  Stadt Singen  
Fachbereich Bauen,  
Abteilung. Stadtplanung,  
Hohgarten. 2, 1.OG, Flur, Zimmer 103-105, 141 -144, 78224 Singen  
  
Rathaus der  Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen,  
Bürgermeisteramt, Lessingstraße 2, 1.OG, Flur, Zimmer 28,  
78239 Rielasingen-Worblingen, 
  
Rathaus der   
Gemeinde Steißlingen,  
Bürgermeisteramt, Schulstraße 19, Altbau, EG, Flur, Zimmer 03, 
78256 Steißlingen, 
  
Rathaus der   
Gemeinde Volkertshausen,  
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 27, Zimmer 5, 78269 Volkertshau-
sen. 
  
Während der genannten Auslegungsfrist kann jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf der 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
2020 schriftlich oder zur Niederschrift bei den genannten Stellen 
abgeben, sowie per E-Mail unter stadtplanung@singen.de. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über die 17. Änderung des Flä-
chennutzungsplans unberücksichtigt bleiben können.  
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Zum Entwurf der 17. Änderung des Flächennutzungsplans sind fol-
gende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar: 
  
Steckbrief mit Abschätzung der Umweltfolgen zu den Schutzgütern 
Mensch (Gesundheit, Wohnen, Erholung, Freizeit, Bevölkerung), 
Pflanzen, Tiere, Biodiversität, Fläche, Boden, Grundwasser, Oberflä-
chenwasser, Retention, Klima, Luft, Landschaft, Ortsbild, Kultur- und 
sonstige Sachgüter; Wechselwirkungen und Wirkungen auf Gebiete 
von gemeinschaftlicher Bedeutung (Natura 2000). Bewertung des 
derzeitigen Umweltzustandes und dessen voraussichtlicher Entwick-
lung bei Durchführung bzw. bei Nichtdurchführung der Planung, 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich.  
  
Des Weiteren liegen umweltbezogene Stellungnahmen hinsicht-
lich Empfehlungen zu Lärmimmissions- bzw. Geruchsgutachten 
vor, sowie zu Lärmeinwirkungen und Immissionskonflikten, zur Be-
darfsentwicklung der Nahversorgung, zur Geotechnik, zum Wasser-
schutzgebiet und zum Hochwasserschutz (HQ.Extrem).  
  
Hinweise 
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches 

Verfahren ist und daher alle dazu eingehenden Stellungnahmen in 
öffentlichen Sitzungen (Fachausschüsse und Gemeinderat) beraten 
und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände 
oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Die Stellungnahmen werden grundsätz-
lich anonym behandelt. 
  
Ergänzend zur öffentliche Auslegung kann der Bauleitplan mit allen 
zugehörigen Unterlagen auf der Website der Stadt Singen (www.
singen.de) unter „Planen, Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadtplanung/ 
Bürgerbeteiligung“ eingesehen werden.  
  
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verord-
nungen, Erlasse, Normungen) können bei den vorgenannten Stellen 
eingesehen werden.  
  
Singen, 14. Oktober 2020 
  
gez. Bernd Häusler 
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft 
 

Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 12.10.2020

•	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung 

Der Gemeinderat hat in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung mehrere Zuschussanträ-
ge für die Förderung von Sanierungsarbei-
ten an Fachwerkhäusern im Rahmen der 
Förderrichtlinie genehmigt.

•	 Mögliche kurzfristige Sanierung der 
L223 / Singener- und Orsinger Straße 

Bürgermeister Mors berichtet, dass die Ge-
meinde Steißlingen seit Langem versucht, 
eine Sanierung der Ortsdurchfahrt L223 
(Singener-/Orsinger Straße) zu erreichen. 
Die Anfragen der Verwaltung wurden in den 
letzten Jahren seitens des Regierungsprä-
sidiums Freiburg stets zurückgewiesen. Da 
im speziellen die Situation der Anwohner 
als sehr belastend empfunden wurde, be-
schloss der Gemeinderat, in einen Lärmakti-
onsplan einzutreten. Dieser befindet sich im 
Moment in der letzten Phase und wird dem 
Gremium vermutlich Ende November zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden kön-
nen. Schon heute ist jedoch klar, dass sich 
zwei Hauptforderungen aus den Berech-
nungen ergeben werden. Erstens eine Tem-
po 30 km/h-Reduzierung und zweitens der 
Einbau eines sogenannten Flüsterasphalts. 
Unvermittelt kam am 23.09.2020 das Regie-
rungspräsidium mit der kurzfristigen Mög-
lichkeit der Sanierung auf die Verwaltung 
zu, so der Bürgermeister. Eine Sanierung der 
Ortsdurchfahrt wäre im Bereich der Steil-
strecke ab der Kreuzung Lange Straße bis 
zur Einmündung der Beurener Straße bzw. 
der Schulstraße möglich. Nach Einschätzung 
der Verwaltung und auch des Lärmaktions-
plans ist dies der Bereich, der am dringends-
ten einer Sanierung bedarf. Dabei würde der 

Straßenkörper mit seinen Deckschichten so-
wie der Straßenentwässerung erneuert. 
Bauamtsleiter Weber informiert, dass am 
01.10.2020 ein Vororttermin mit Vertretern 
des Regierungspräsidiums stattgefunden 
hat, um mögliche Rahmenbedingungen zu 
klären. Bei näherer Betrachtung ergaben 
sich vier weitere Blöcke, die im Rahmen der 
Teilsanierung für eine mögliche Miterneue-
rung anstehen können: Kanalisation, Was-
serversorgung, Stromversorgung und der 
Fahrbahnbelag zur lärmreduzierenden Wir-
kung der Sanierung. 
Herr Weber erläutert die einzelnen Teilbe-
reiche des Projektes, die sich insgesamt auf 
ca. 450.000 € belaufen werden. Insgesamt 
wird die Thematik der Lärmreduzierung 
angesprochen. Herr Weber berichtet, dass 
sich das Regierungspräsidium auf Nachfra-
ge der Gemeinde bereit erklärt hat, einen 
anerkannt lärmmindernden Fahrbahnbelag 
einzubauen. 
Als Straßenbaulastträger wird das Regie-
rungspräsidium die Kosten für die Stra-
ßensanierung übernehmen. Die Kosten für 
die Sanierung der Versorgungsleitungen 
sind von der Gemeinde zu tragen. Haus-
haltsmittel sind dafür im Jahr 2020 nicht 
eingestellt. Die Verwaltung arbeitet aktuell 
mit Hochdruck daran, sämtliche Punkte im 
Detail abzuklären, da die Maßnahme auf 
Wunsch des Regierungspräsidiums Anfang 
November beginnen muss und idealerwei-
se bis Ende des Jahres abgeschlossen sein 
sollte. 
Bürgermeister Mors betont, dass dies ein 
lang gehegter Wunsch der Anwohner und 
der Verwaltung ist, auch wenn vorerst nur 
ein Teilabschnitt saniert wird. Er empfiehlt 
dringend die Teilsanierung und sieht in der 
nun bestehenden Möglichkeit einen ersten 
Erfolg des Lärmaktionsplans. Er gibt zu be-
denken, dass bedingt durch die Corona-Kri-
se die Haushaltssituation des Landes in den 
nächsten Jahren schwieriger wird. 
Ein Mitglied des Gremiums gibt zu beden-
ken, dass die Planung und Umsetzung der 
Maßnahme zeitlich knapp werden könnte. 
Jedoch gilt es, diese Chance zu ergreifen. 

Es stellt sich allerdings die Frage, wie lange 
die vorhandene Wasserleitung erfahrungs-
gemäß noch hält. Herr Weber antwortet, 
dass es sich hierbei um eine Gussleitung 
handelt, die in der Regel eine Lebensdau-
er von 60 Jahre hat. Insofern würde in na-
her Zukunft eine Erneuerung anstehen.  
Die nächste Frage ist, ob an eine Verle-
gung von Glasfaserkabel gedacht wurde. 
Herr Weber antwortet, dass eine Verlegung 
prinzipiell als Hauptstrang ohne Hausan-
schlüsse möglich ist. Bürgermeister Mors 
gibt zu bedenken, dass die Gemeinde in 
den Glasfasermarkt nur dann eingreifen 
darf, wenn das anzuschließende Gebiet 
im Atlas des Glasfaserausbaus als „weißer 
Fleck“ ausgewiesen ist. Für das gesamte Ge-
meindegebiet ist dies jedoch nicht der Fall. 
Das Mitglied des Gremiums fragt weiter, ob 
die Durchführung der Teilsanierung für den 
Rest der Ortsdurchfahrt ein „Aus“ bedeuten 
könnte. Laut Auskunft des Regierungspräsi-
diums kann dies eindeutig verneint werden, 
beruhigt der Bürgermeister. Auch mit den 
abgezogenen 2 Dezibel aufgrund des Flüs-
terasphalts liegen die Werte der Lärmbe-
rechnung immer noch über den zu dulden-
den Grenzwerten. Herrn Wahl vom Ing. Büro 
Raff hat dies nachgeprüft und bestätigt. 
Das Mitglied des Gremiums möchte ab-
schließend wissen, ob für eine mögliche 
Ampelschaltung im Bereich der Einmün-
dung der Schulstraße in die Singener Stra-
ße Lehrrohre verlegt werden könnten. Herr 
Weber antwortet, dass Lehrrohre generell 
in der offenen Ortsdurchfahrt geplant sind. 
Auf weitere Nachfrage stellt der Bauamtslei-
ter fest, dass bei frühem Wintereinbruch die 
Deckschickt nicht mehr fertiggestellt wer-
den kann. Für diesen Fall wird eine höhere 
Unterschicht für ein mögliches Befahren 
eingebaut. Die Unterschicht wird anschlie-
ßend im Frühjahr noch einmal abgefräst 
und die Deckschicht fertiggestellt. In dieser 
Zeit kann der Schwerlastverkehr nicht durch 
Steißlingen fahren. 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums möchte 
wissen, ob auch die Gasleitung zu erneuern 
ist. Herr Weber verneint, da die Gasleitung 
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nicht im Straßenkörper liegt und zudem von 
Seiten der Fa. Thüga Energie betrieben wird. 
Weiter wird nach der möglichen Ver-
kehrsführung während der Bauarbeiten ge-
fragt. Die Hauptstrecke der Umleitung kann 
eigentlich nur über die Schulstraße gehen, 
stellt das Gemeinderatsmitglied fest und 
gibt zu bedenken, dass dies Probleme ge-
ben wird, vor allem, wenn die Baustelle über 
den Winter steht. Herr Weber erklärt, dass in 
diesem Fall die Umleitung aufgehoben wird. 
Das Mitglied des Gremiums spricht darauf-
hin die Zufahrt für die Anwohner während 
der Bauphase an. Herr Weber antwortet, 
dass eine Sanierung ohne Einschränkun-
gen nicht möglich sein wird, jedoch wer-
den Bauabschnitte gebildet. Bürgermeister 
Mors stimmt zu, dass es sicher schwierige 
Situationen geben wird und die Verwal-
tung daher auch präventiv arbeiten wird, 
um Parkmöglichkeiten anzubieten und 
um den Verkehr so gut wie möglich zu lei-
ten. Am besten wäre, die derzeit einge-
richtete überörtliche Lösung aufrecht zu 
erhalten, um Steißlingen umfahren zu kön-
nen. Das Mitglied des Gremiums weist ab-
schließend noch darauf hin, dass auch der 
Busverkehr berücksichtigt werden muss. 
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums möch-
te wissen, ob das Regierungspräsidium nur 
die Deckschicht erneuern wird oder auch 
die darunter liegenden Asphaltschichten. 
Herr Weber erklärt, dass mindestens zwei 
der drei Asphaltschichten erneuert werden. 
Wenn die ersten beiden Schichten abgetra-
gen sind, wird eine Druckprüfung durchge-
führt. Je nach Ergebnis wird das Regierungs-
präsidium auch die unterste Tragschicht 
erneuern. 
Ein Gemeinderatsmitglied befürwortet die 
Maßnahme, weist aber auf die zeitliche Kom-
ponente explizit hin. Die Arbeiten sollten so 
schnell als möglich erledigt werden, da be-
sonders der Innenortsverkehr auf diesem 
Abschnitt der Singener Straße beträchtlich 
ist. Herr Weber ergänzt, dass die ausführen-
de Firma bereits angeboten hat, gleichzeitig 
zwei Arbeitskolonnen an der Teilsanierung 
arbeiten zu lassen. Das Mitglied des Gremi-
ums unterstützt diesen Vorschlag. 
Für ein weiteres Mitglied des Gremiums ist es 
wichtig, dass die Anwohner und betroffenen 
Betriebe schnell informiert werden, damit 
diese entsprechend planen können. Es gibt 
zudem mehrere Arten des Flüsterasphalts. 
Die Stadt Stockach hat hier erst vor kurzem 
eine größere Maßnahme durchgeführt. Dort 
sollte nachgefragt werden, welcher Asphalt 
benutzt wurde. Herr Weber nimmt die Anre-
gung entgegen. Das Mitglied des Gremiums 
ist der Meinung, dass auch die Polizei recht-
zeitig in die Planung der Umleitung und 
Verkehrsführung mit eingebunden werden 
sollte. Bürgermeister Mors sichert dies zu. 
Ein Mitglied des Gremiums gibt zu beden-
ken, dass auch der Bereich unterhalb der 
Lange Straße sehr vom Lärm betroffen ist 
und man hier die Maßnahme ausdehnen 
könnte. Ein anderes Mitglied des Gremiums 
entgegnet, dass das nicht möglich ist, da die 
Zufahrt zur Lange Straße für die Umfahrung 
offen bleiben muss. Bürgermeister Mors 
stimmt dem zu und äußert die Vermutung, 

dass die vielen Umleitungen sonst zu einer 
Überforderung führen könnten. Das Mit-
glied des Gremiums schlägt vor, dass die Sa-
nierung der beiden Teilstücke nicht gleich-
zeitig erfolgen muss, sondern nacheinander. 
Herr Weber erklärt, dass andere dringende 
Projekte noch etwas hinausgeschoben wer-
den müssen. Wichtig ist, dass die Sanierung 
eines Teilbereiches jetzt zügig durchgeführt 
wird. Bürgermeister Mors verspricht, dass an 
der Fortsetzung der Sanierung festgehalten 
wird. Auch die Einführung von Tempo 30 in 
der Ortsdurchfahrt sollte nicht vergessen 
werden. 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums fragt 
nach der Sanierung ab der Derststraße. 
Bürgermeister Mors gibt zu bedenken, dass 
die Situation hier aufgrund der Umleitung 
verstärkt problematisch wirken könnte. Ein 
Gemeinderat ist der Ansicht, dass man sich 
hier nicht verzetteln sollte. Der Vorsitzende 
stimmt dem zu. 

Beschluss:
1.  Der Gemeinderat stimmt der Teilsanie-
rung der Ortsdurchfahrt zu.
2.  Der Gemeinderat spricht sich für die Um-
setzung der umfangreicheren Variante 2 aus.
3.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Um-
setzung der Teilsanierung der Ortsdurch-
fahrt in die Wege zu leiten, u. a. die Vergabe 
mit Umlaufverfahren durchzuführen, die 
Anwohner rechtzeitig zu informieren und 
die Umleitung gemeinsam mit der zuständi-
gen Verkehrsbehörde zu organisieren.

•	  Finanzbericht 2020 
Frau Scheffel vom Fachbereich Finanzen 
gibt nachfolgend einen Überblick über die 
Entwicklung der Haushaltslage im Ergebnis- 
und Finanzhaushalt zum 30.09.2020. Es wird 
dabei nur auf die wesentlichsten Abwei-
chungen eingegangen. 
Viele Auswirkungen der Corona-Krise wer-
den sich erst mit etwas Zeitversatz in den 
öffentlichen Haushalten niederschlagen. 
Da beispielweise die Veranlagung der Ge-
werbesteuer für 2020 erst im Jahr 2021 und 
2022 erfolgt, sind die Auswirkungen erst in 
Zukunft spürbar. 
Im Bereich der Kinderbetreuung ist mit ei-
nem Minus in Höhe von rund 32.000 € zu 
rechnen. Der Grund hierfür ist der Erlass der 
Gebühren für die Eltern für die Monate April 
bis Juni aufgrund der Corona-Pandemie. 
Die Öffnung des Freibades konnte nur unter 
strengen Reglementierungen stattfinden. 
Hierzu musste ein erarbeitetes Betriebs- 
bzw. Hygienekonzept vorgelegt werden. Die 
Öffnung fand knapp 1 Monat später als in ei-
ner „normalen Saison“ statt. Hierdurch kam 
es zu einem Fehlbetrag von insgesamt rund 
13.200,00 € bei den Eintrittsgeldern. Um die 
Vorschriften einhalten zu können, wurde 
eine Sicherheitsfirma beauftragt. Dies führte 
zu Mehrausgaben in diesem Bereich von ca. 
22.200,00 €. 
Durch die Auswirkungen auf die gesam-
te Volkswirtschaft ist es zu Kurzarbeit, 
Auf-tragseinbrüchen und unverschulde-
ten betrieblichen Insolvenzen gekommen. 
Dadurch fallen auch die Einnahmen der 
öffentlichen Haushalte gegenüber den wirt-
schaftlich starken Jahren deutlich zurück. 

Die Einkommens- und Unternehmenssteuer 
spielt eine wichtige Rolle für die öffentliche 
Hand. Die bedeutendsten Abweichungen 
im Ergebnishaushalts resultieren hieraus. 
Insgesamt verschlechtert sich die Haus-
haltssituation der Gemeinde spürbar. Wurde 
im Haushaltsplan noch mit einem ordent-
lichen Ergebnis von ca. 1 Mio. € gerechnet, 
muss im Moment von einem Betrag von 
720.000 € ausgegangen werden. Im In-
vestitionsbereich können, teilweise auch 
Corona-bedingt, nicht alle Maßnahmen 
umgesetzt werden. Vom geplanten Investi-
tionsvolumen von ca. 10 Mio. € werden vor-
aussichtlich 5,3 Mio. € ausgegeben werden. 
Fällig werden in diesem Jahr noch einige 
größere Baumaßnahmen, wie bspw. Brand-
schutzmaßnahmen in Höhe von 295.000 €, 
die Baumaßnahmen in der Derststraße in 
Höhe von 180.000 €, Baumaßnahmen der 
Kläranläge in Höhe von 270.000 €, Erschlie-
ßung Vor Eichen 2 in Höhe von 200.000 € 
sowie einen Investitionszuschuss für das Ka-
tholische Kinderhaus St. Elisabeth in Höhe 
von 900.000 €. 
Bürgermeister Mors ergänzt, dass in der Be-
rechnung die versprochenen Gewerbesteu-
erausgleichszahlungen des Landes noch 
nicht enthalten sind. Nächstes Jahr wird 
man sich mit anderen, schlechteren Zahlen 
anfreunden müssen.

•	 Baugesuche - Bauvoranfragen 
Dem Bauantrag über den Umbau des beste-
henden Wohn- und Ökonomiegebäudes im 
Obergeschoss zu einer zweiten Wohneinheit 
wird das Einvernehmen vorbehaltlich der Zu-
stimmung des Ortschaftsrates Wiechs erteilt. 
Das Baugesuch über den Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage wird zur Kennt-
nis genommen.

•	 Bekanntgaben 
Sanierung Bauhof
Die Baugenehmigung für die Aufstockung 
des Bauhofs ist eingegangen. Die Maßnah-
me könnte sich jedoch aufgrund der nun 
kurzfristig angesetzten Teilsanierung der 
Singener Straße etwas verzögern.

•	 Anträge 
Rückschnitt Hecke Unter Abbrach   
Ein Mitglied des Gemeinderates weist dar-
auf hin, dass die Anwohner der Straße Unter 
Abbrach durch eine wuchtige Hecke große 
Schwierigkeiten bei der Einfahrt in die Sin-
gener Straße haben, zumal dort auch der 
Radweg verläuft. Sie möchte wissen, ob es 
eine Möglichkeit gibt, die Hecke, welche 
dem Land gehört, durch die Gemeinde et-
was zurückzuschneiden. Der Verkehr ist 
nicht einsehbar und es kam bereits zu Be-
rührungspunkten mit dem Radverkehr. Bür-
germeister Mors antwortet, dass das Land 
als Eigentümer seinen Pflichten nachkom-
men muss. Die Verwaltung wird sich aber 
dennoch um eine Lösung bemühen. 

Künftige Sitzungen des Gemeinderates 
Ein Gemeinderat fragt, ob die Sitzungen des 
Gemeinderats unbedingt in der Seeblick-
halle stattfinden müssen. Man steht hier in 
Konkurrenz zu den Vereinen, die die Hallen 
ebenfalls dringend benötigen. Eventuell 
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wäre die Mensa eine Ausweichmöglichkeit. 
Bürgermeister Mors antwortet, dass es im-
mer wieder schwierig ist, genau vorherzusa-
gen, wie viele Zuhörer*innen an der Sitzung 
teilnehmen. Daher wurde sicherheitshalber 
bei den letzten Sitzungen die Seeblickhalle 
als Tagungsort gewählt. Bürgermeister Mors 
kann die Problematik der Hallenbelegung 
nachvollziehen und sichert eine Prüfung 
von Alternativen zu.   
 

 

Austausch Wasserzähler 
2020/2021 

Im Oktober werden in Steißlingen rund 150 
Wasserzähler  mit auslaufender Eichfrist 
gewechselt. Die Arbeiten werden in diesem 
Jahr durch Mitarbeiter der Stadtwerke Ra-
dolfzell GmbH durchgeführt. Die Mitarbeiter 
können sich ausweisen.   

Aufgrund der Corona Pandemie werden die 
restlichen Zähler im Zeitraum des ersten Halb-
jahres 2021 bis zum 30.06.2021 Eichrechts-
konform gewechselt. Die betroffenen Hausei-
gentümer werden im Vorfeld angeschrieben, 
damit ein für sie passender Termin gefunden 
werden kann. Bitte halten Sie den Zugang 
zum Wasserzähler frei, damit die Arbeiten zü-
gig durchgeführt werden können. 
  
Die Gemeindewerke Steißlingen bedanken 
sich bereits heute für Ihre Unterstützung. 

Pflegeberatung in 
Steißlingen 
  
Im Rahmen der Außensprechstunde berät 
der Pflegestützpunkt Landkreis Konstanz 
rund um die komplexen Themen Alter und 
Pflege. Die Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen sowie deren Angehörige 
erfolgt kostenlos, vertraulich und neutral. 
  
Der nächste Termin findet statt  am Mitt-
woch, 28.10.2020 in der Zeit von 11:00 
Uhr bis 12:00 Uhr  im Rathaus.  Bei Bedarf 
dürfen Sie gerne den Schwerbehinderten-
parkplatz und den Aufzug hinter dem Rat-
haus benutzen. 
  
Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
notwendig. Ohne eine Anmeldung findet 
die Sprechstunde nicht statt. Telefon 07531 
/ 800-2608 und -2673 oder per E-Mail 
psp@LRAKN.de. 

Sperrmüllbörse - 
kostenlos abzugeben 

Schrankwand 
rustikal, Kirschbaum massiv, in sehr gutem 
Zustand. 
Maße: L/H/T 2,80m / 2,10m / 0,55m 
Tel: 07738/7145 

Kleiderschrank 
4-türig, helles Holz mit Mattglas, ca. 2 x 2 m 
Bereits zerlegt für Transport 
Tel.: 07738/5733 

2 Kunststofffässer (60 l + 90 l) 
mit Gärspunt 
1 PC-Monitor, schwarz, Top-Zustand, Bild-
schirmfläche (B x H) ca. 48 x 30 cm 
Tel: 07738/5133

Tagesmütterverein Landkreis 
Konstanz e.V. 

Sie wollen sich allgemein über die Aspekte 
der Kindertagespflege informieren?
Sie sind Tagesmutter und haben Beratungs-
bedarf?
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind?
Sie wollen als Kindertagespflegeperson tä-
tig werden?
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen rund 
um die Kindertagespflege! 
  
Unsere nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 05.11.2020 von 09:00 - 10:00 
Uhr im Rathaus Steißlingen (neben dem 
Sitzungssaal des Gemeinderats) statt. Coro-
na-bedingt wird diesmal jedoch um Anmel-
dung unter 07732/8233886 gebeten.   
So erreichen Sie uns: 
Geschäfts- und Beratungsstelle des Tages-
müttervereines
Radolfzell-Böhringen, Kabisländer 7 
07732- 82 33 886 bzw. 8233881 
sabine.dietz@tagesmuetterverein.info
www.tagsmuetterverein.info   

  

Für das  „Familienzentrum Storchennest“ suchen wir 
ab 01. September 2021 für den Krippenbereich  

einen Anerkennungspraktikanten (m,w,d) 
  

Ihre Aufgabenschwerpunkte:  
-  päd. Planung aufgrund der bereits erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten, der Beob-

achtung und der Reflexion 
- behutsamer Beziehungsaufbau zu unseren Kindern ab dem ersten Geburtstag 
- die Begleitung und Stärkung der Familien 
  
Wir bieten:  
- eine qualifizierte Anleitung 
- ein gutes Arbeitsklima in einem großen Team 
- ein durchdachtes Konzept und eine mitarbeiterfreundliche Ausstattung 
  
Möchten Sie an einem modernen Arbeitsplatz unser Team unterstützen? Dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bis zum 23.10.2020  mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde-
verwaltung Steißlingen, z. Hd. Herrn Schmeh, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. 
  
Weitere Informationen über das Familienzentrum finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Steißlingen / Familienzentrum Storchennest oder telefonisch durch die Leitung, 
Frau Gnann unter 07738/1052. 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde 78256 Steiß-
lingen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 
einschließlich der Sitzungsberichte der 
Gemeindeorgane und anderer Nach-
richten oder Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Benjamin Mors oder sein Vertreter im 
Amt.
Für den Anzeigenteil/ Druck: Primo-Ver-
lag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Schrottsammlung  
der FC-Jugendabteilung 
  
Am Samstag, den 17.10.2020 findet wie-
der die alljährliche Schrottsammlung der 
Jugendabteilung des FC Steißlingen statt. 
Wir sammeln Stahlschrott, Blech, Guss und 
alle Arten von Buntmetall. 
  
Sperrmüll, Kühl- u. Gefriergeräte, Ge-
schirrspüler, Wäschetrockner, Felgen mit 
Reifen werden von uns nicht abtrans-
portiert. Außerdem sollten Sie es profes-
sionellen Schrottsammlern nicht gestatten, 
sich am Abend zuvor die „Rosinen“ heraus 
zu picken, denn das erwirtschaftete Geld 
kommt ausschließlich unserer Jugendar-
beit zu Gute. 
  
Beginn der Sammlung ist um 08.30 Uhr. 
Bitte stellen Sie ihr Alteisen rechtzeitig raus, 
da wir jede Straße nur einmal befahren! 
  
Übermäßig schwerer, sperriger Schrott und 
größere Mengen melden Sie bitte unter der 
Nummer 0160 91140055 bei Klaus Müller 
an. 
  
Die Industriegebiete Hard, Hard Süd, Vor 
Eichen und Mühleweg werden nur auf An-
meldung unter der oben genannten Num-
mer angefahren.  



Einfamilienhaus in Markelfingen zu vermieten
ca.146 qm Wfl., EBK, 4,5 Zimmer, Ölheizung, Garage,

2 Stellplätze, Terrasse, Holzofen, voll unterkellert,
Garten, ab 19.00 Uhr erreichbar.

Telefon 0172 - 7 46 99 11 

Schönes, geräumiges EFH 
mit 4,5 Zimmern in Steißlingen zu vermieten

ab 01.01.2021, Orsinger Straße 4a, BJ 2014, 136 m² WFL,
Garage und Stellplatz, 3 Kellerräume, Gäste-WC, Solar, 

Terrasse vor und hinter dem Haus. Keine Haustiere, 
KM 1060 Euro + KT. Bitte richten Sie Ihre Anfragen an: 

montagsrunde2015@web.de 

Ein herzliches Vergelt’s Gott 
für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich unserer Diamantenen Hochzeit.

Wir haben uns sehr darüber gefreut. 

Marianne und Waldemar Schlosser 

Mitfahrgelegenheit gesucht 
ab November von Steißlingen nach Radolfzell.

Morgens gegen 7:00 Uhr. Tel. 0176 - 20 09 43 04 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Haushaltshilfe nach KN-Litzelstetten  
Familie sucht erfahrene und zuverlässige Haushaltshilfe für ihren 

gehobenen Privathaushalt. Sämtliche im Haushalt anfallenden 
Tätigkeiten. Erfahrung mit Wäschepflege, Kochkenntnisse, 
Führerschein und PKW sind erforderlich. Ca. 20 St./Woche. 

Tel. 0151/16112442 

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Dünneleabend am Dienstag, den 20.10.20 ab 18.00 Uhr 

Dünnele und Schlachtplatte
am Mittwoch, 21.10. und Donnerstag, 22.10. jeweils ab 18.00 Uhr 

Auf Vorbestellung können Sie beides auch abholen! 
Tischreservierung erbeten! Wir freuen uns auf Sie! 
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Dieses Jahr findet aufgrund der aktuellen 
Situation leider keine Buchausstellung statt. 
Wir bedauern dies sehr. Sie dürfen jedoch 
gerne bei uns Bücher und andere Medien 
bestellen. Wir sind bemüht, ihre Bestellun-
gen umgehend auszuführen. Mit Ihrer Be-
stellung unterstützen Sie die Bücherei finan-
ziell. Schauen Sie doch einfach mal wieder in 
der Bücherei vorbei und versorgen Sie sich 
in der kühler werdenden Jahreszeit mit Le-
sefutter. Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch 
die Hygienevorschriften. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag von 18 Uhr bis 20 Uhr 
Donnerstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 
und 16 Uhr bis 18 Uhr 
  
 

  
Der Herbst ist da und wir haben passende 
Bekleidung für Sie! Unser Laden arbeitet 
nach dem Hygiene-Konzept, d.h. fünf Kun-
den dürfen gleichzeitig in den Laden mit 
Mundschutz! Kunden, die uns Kleidung 
spenden wollen, legen Ihre Waren oben an 
der Treppe bzw. beim Haupteingang in die 
bereitgestellten großen Taschen. So wird ein 
Kontakt mit den Kunden im Laden vermie-
den und Sie haben keine Wartezeiten. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle Men-
schen sind willkommen! Sie finden uns in 
Steißlingen in der Radolfzellerstr. 3 (Senio-
renwohnanlage) im Untergeschoß. 

Musikschule der Gemeinde 
Steißlingen

Freundeskreis der Musikschule
Hauptversammlung des Freundeskreis 
der Gemeindemusikschule   
Die Mitglieder des Freundeskreis der Ge-
meindemusikschule (FGMS) haben bei ih-
rer Hauptversammlung im Mehrzwecksaal 
des Feuerwehrgerätehauses ihren Vorstand 
gewählt. Neu in den Ämtern sind  Folkmar 
Metz (1. Vorsitzender),  Jacqueline Weiß 
(Schriftführerin) und Johannes Martin 
(Beisitzer). In ihren Ämtern bestätigt wur-
den Clemens Schöpf (2. Vorsitzender), 
Thorsten Sauer (Schatzmeister) und die 
Beisitzerinnen Katrin Mattes, Regina 
Hahnke und Katrin Baumgarten. Bürger-
meister Benjamin Mors gratulierte zur Wahl: 
Er freue sich auf die Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand.  
  
Der zweite Vorsitzende, Clemens Schöpf, be-
dauerte in seinem Rückblick die Corona-be-
dingten Ausfälle des Frühjahrskonzerts und 
des Musiksommers 2020. Die Instrumenten-
vorstellung in der Torkel sei dann wieder ein 
Lichtblick gewesen. Schöpf bedankte sich 
bei der langjährigen Schriftführerin Elke 
Kuppel und bei Peter Mayer, ehemaliger 
Lehrer, Beisitzer und Instrumentenwart, für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz für den Freun-
deskreis.  
  
Der Verein freue sich, dass mit Fabien-
ne Schwarz-Loy eine engagierte Musik-
schulleiterin gefunden wurde, so Schöpf. 
Schwarz-Loy berichtete, dass derzeit rund 
250 Schüler an der Gemeindemusikschule 
unterrichtet werden und die Bläserklasse an 
der Gemeinschaftsschule wieder ihre Arbeit 
aufgenommen hat. Sie bedankte sich au-
ßerdem bei den Musikschullehrern für den 
Online-Unterricht während des Lockdowns.  
 
 
 

TuS

 Abt. Handball

Sa, 17.10.2020, 20:00 Uhr M-BWOL    
TSV Heiningen -  TuS Steißlingen 
Sa, 17.10.2020, 20:00 Uhr M-LL-S1  
HSG Konstanz 3 - TuS Steißlingen 2 
Münchriedhalle: 
Sa, 17.10.2020, 14:15 Uhr mJB-SL-S   
SG Hegau - HG Müllh/Neuenburg (MHS) 
  
So, 18.10.2020, 16:00 Uhr wJC-SL    
SG Kappelw./Steinb.   - TuS Steißlingen 
So, 18.10.2020, 09:45 Uhr gJE-VR-1   
TV Überlingen 2 - TuS Steißlingen 

Am kommenden Wochenende sind nur we-
nige Mannschaften des TuS im Einsatz. Die 
Herren 1 müssen in Heiningen punkten, 

wenn sie nicht frühzeitig mitten in der Ab-
stiegszone sein wollen. Die Herren 2 wollen 
nach dem gelungenen Saisonstart auch im 
Derby in Konstanz punkten. Die männl. B-Ju-
gend bestreitet in der Münchriedhalle ein 
weiteres Heimspiel und will ungeschlagen 
bleiben. Für die weibl. C-Jugend wird die 
Partie in Steinbach der Gradmesser sein, wo 
die Mannschaft steht. 
 
 
 Abt. WBSL

WBSL-Wanderung im Donautal am 
11.10.2020   
Hin und wieder mal eine Wanderung im 
Donautal kann erholsam sein. Das dachten 
sich auch 14 Wandersleute aus Steißlingen. 
Die Wettervorhersagen? Na ja, sie waren ge-
mischt. Bei leichtem Nebel und 3°C machte 
sich die Truppe vom Skigebiet St. Antoni auf 
den Weg von Fridingen über die Ziegelhütte 
zur hochmittelalterlichen Burgruine Kallen-
berg. Der sich lichtende Nebel gab den Son-
nenstrahlen den Platz, die vor uns liegende 
Wanderroute auszuleuchten. Die Regenfälle 
des Vortags hatten Spuren insofern hinter-
lassen, dass die Bodenbeschaffenheit etwas 
Konzentration abverlangt hat. Über Schloss 
Bronnen führte ein „baumwurzeliger Ab-
stieg“ zum Jägerhaus. Ein kurzer Schauer 
gab uns dort die Möglichkeit für ein Ruck-
sackvesper. Über die Aussichtsplätze Knopf-
macherfelsen und Stiegelesfelsen ging es 
zurück zum Startpunkt. Die geschätzte Wan-
derzeit von 4,5 h wurde etwas überschritten. 
Niemanden aber störte es, da bekannt war, 
dass zum Abschluss das Kaloriendefizit alle 
zusammen in der umliegenden Gastrono-
mie ausgleichen werden. 
 

 

Storchenzunft

Motto Fasnet 2021 gesucht   
Die Storchenzunft sucht noch Motto-Vor-
schläge für die Fasnet 2021. Wer eine 
Idee hat, schickt diese bis spätestens 
01.11.2020 per E-Mail an motto@storchen-
zunft-steisslingen.de oder wirft einen Zettel 
mit Mottovorschlag und Name bei unserer 
Schriftführerin Nadine Heß in der Remigius-
straße 44 in den Briefkasten. Wir freuen uns 
auf viele tolle Motto-Vorschläge! 
  
Humorvolles fürs Narrenblatt 
Damit das Narrenblatt auch 2021 wieder zu 
einer närrischen Lektüre wird, braucht die 
Redaktion lustige Geschichten, Schwänke 
und Anekdoten – kurz alles, über das die 
Steißlinger ein wenig schmunzeln oder so 
richtig kräftig lachen können. 

Die Beiträge müssen nicht in gereimter Form 
abgegeben werden. Schickt uns eine E-Mail 
mit Stichworten an narrenblatt@
storchenzunft-steisslingen.de oder schreibt 
die Stichworte auf einen Zettel und werft 
ihn bei Sandra Bichsel in der Radolfzeller 
Straße 11 in den Briefkasten. Wir freuen uns 
über Eure Geschichten! 



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis 
Hackfleisch gemischt                                 1 kg      6,99 €
schöne Lammkeule (Freilandtier)                    100 g    2,10 €
zarte Rinderhüftsteaks                                   100 g    2,49 €
Bio-Rinderfilet                                                  100 g      4,19 €
Bio Dry Age Steak                        100 g      3,19 €
(vom Bio-Bauern aus Anselfingen) 

Kalbslyoner                                                        100 g      1,69 €
Kaiserschinken                                                   1 kg  17,99 €
Fleischwurst im Ring                                        1 kg  10,99 €
Bayrische Spezialitäten-Woche: 
frische Weißwürste                                              1 kg  10,99 €
Rostbratwürste (Nürnberger Art)                    100 g    1,49 €
Semmelknödel (eig. Herstellung)                   1 kg    9,99 €
grober Fleischkäse bayrischer Art           100 g    1,49 €

Donnerstag ab 10.00 Uhr
frische Blut- und Leberwürste, gekochtes
Hörikraut, Kassler Ripple 100 g 1,49 €
Wurstsuppe gratis - bitte Gefäß mitbringen

Do. + Fr. frischer und gerauchter Fisch

Täglich wechselnder Mittagstisch
z. B. diesen Freitag: Fischfilet mit Kartoffelsalat

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAr!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$
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Sportschützenverein

Bogensport im Verein   
„Den Bogen spannen, um zu entspannen!“. 
Unter diesem Motto treffen sich seit diesem 
Frühjahr einige Erwachsene zum Bogentrai-
ning als Gegengewicht zum Alltagsstress. 
Bogenschießen dient anerkannt der soge-
nannten „Work-Life-Balance“ und der „Burn-
out-Prävention“, kurz gesagt, tut es gut abzu-
schalten und zu entspannen. Um auch in der 
kalten Jahreszeit trainieren zu können, bieten 
wir Training auch in der Schießhalle an. 
  
Neuer Trainingstermin nur für die Bogen-
schützen ist der Dienstagabend und wie bis-
her der Samstagnachmittag nach Absprache. 
  
Ab sofort können sich auch interessierte 
Schüler und Jugendliche ab 12 Jahren 
melden. Bitte nur unter bogen@schuet-
zen-steisslingen.de. Zurzeit ist die Teilneh-
merzahl auf 6 Schüler/Jugendliche begrenzt. 
Bis zum Jahresende ist das Probetraining 
kostenfrei, die Bogensets können vom Verein 
zur Verfügung gestellt werden. Angebot gilt 
auch für interessierte Erwachsene. Training 
ist jeden Dienstag von 18 bis 19:00 Uhr, da-
nach trainieren die Erwachsenen bis 21:00 
Uhr. Bewirtschaftung findet keine statt! 

  
Rundenwettkämpfe 
Diese Woche starten wir mit der Disziplin 
Luftpistole in die Rundenwettkämpfe im 
Kreis. Am 21. Okt. 2020 gehen die LG-Schüt-
zen an den Start. Endtermin ist der 25. Ok-
tober. Die Wettkämpfe finden als Fernwett-
kämpfe statt. 
  

Öffnungszeiten 
NEU! BOGENTRAINING Jugend 18:00 Uhr, ab 
19:00 Uhr Erwachsene. 
Mittwoch: Jugendtraining 18:00 Uhr, 
ab 19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag: Bogentraining ab 16:00 – 19:00 
Uhr   (nach Absprache) 
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
Mittwoch, Samstag und Sonntag ist die 
Schützenstube geöffnet.   
Unser Schützenhaus finden Sie im Stäudler 25 
www.schuetzen-steisslingen.de   

Fußballclub

Sa., 17.10.20 um 16:00 Uhr 
PTSV Nordst. Si.-Schlatt - FC Steißlingen 3 
  
So., 18.10.20 um 12:30 Uhr 
FC Steißlingen 2 - SC KN-Wollmatingen 3 
  
So., 18.10.20 um 15:30 Uhr 
FC Steißlingen - SC Markdorf 
  
Di., 20.10.20 um 19:00 Uhr 
FC Steißlingen - SV Deggenhausertal 
(Nachholspiel vom 7. Spieltag Bezirksliga 
Bodensee) 
  
 

Kunst- und Kulturkreis

Viele Besucher und Besucherinnen aus 
Steißlingen und Umgebung nutzten das 
letzte Wochenende für einen Besuch des of-
fenen Ateliers bei Hubert Zimmermann, 
Steißlingen, Singener Str. 50 A. Hubert Zim-
mermann und weitere Mitglieder des Kunst- 
und Kulturkreises führten mit den Interes-
sierten viele Gespräche in der anregenden, 
künstlerischen Atmosphäre in Haus, Werk-
statt und Garten. Weil man an zwei Tagen 
von 11.00-17.00 Uhr Zeit hatte, gab es kein 
Gedränge und alle konnten mühelos die 
AHA-Regeln einhalten. 

Das Wetter ist jetzt kühler geworden, gele-
gentlich auch feucht. An manchen Tagen 
leuchtet das bunte Herbstlaub etwas weni-
ger hell. Nutzen Sie dennoch die Gelegen-
heit für einem Spaziergang an der frischen 
Luft auf unserem kleinen Kunstweg (Ver-
längerung Bohlstraße Richtung Radolfzell). 
Die Dauer unserer Freiluftausstellung ist bis 
zum Sonntag, 25. Oktober verlängert. 
 
 

Ökumene vor Ort

In Steißlingen hat Ökumene eine gute 
Tradition:   
Man besucht sich gegenseitig, wichtige Fes-
te feiern wir gemeinsam, wir laden ein zu 
Gottesdiensten in beiden Kirchen, wir helfen 
uns, wo Hilfe gebraucht wird (Zum Beispiel 
konnten am Wochenende mehrere große 
evangelische Gottesdienste in der katholi-
schen Kirche stattfinden). 
  
In der Passionszeit und an Ostern waren wir 
gemeinsam unterwegs - viele Menschen 
haben sich bei den Wegkreuzen engagiert 
und viele haben das Angebot gerne ange-
nommen. Es war ein anderes Osterfest als 
gewohnt. Und trotzdem (oder für manche 
vielleicht auch gerade deshalb?) war es gut, 
so wie es war.  
  
Auch das Ernte Dank Fest feierten wir mit-
einander - nun wollen wir uns auf Weih-
nachten hin wieder gemeinsam auf den 
Weg machen. Wir laden herzlich ein: Welche 
kirchlichen Angebote können wir gemein-
sam machen? 

Alle, die sich mit uns Gedanken machen 
wollen, die mit uns einen ökumenischen 
Weg in die Advents- und Weihnachtszeit 
planen möchten: 
Treffpunkt: Donnerstag, 22.10.2020 um 
19:30 Uhr im Remigiushaus.  
  
Ideen gibt es schon. Uns ist daran gelegen, 
Formen zu finden, die möglichst vielen 
Menschen möglich machen, Weihnachten 
in Steißlingen kirchlich feiern zu können. 
Die Corona-Zahlen steigen, keiner kann 
absehen, was das für unsere Gottesdienste 
bedeutet. Schon jetzt sind wir sehr einge-
schränkt in den Formen, die möglich sind. 
Und sicher werden wir die Adventszeit und 
den Heiligen Abend anders gestalten müs-
sen als wir es gewohnt sind. Liebgeworde-
ne Traditionen wie der Gottesdienst zum 
Friedenslicht und die Krippenspiele können 
so nicht aufrecht erhalten werden. Hinzu 
kommt: Viele Menschen fühlen sich im Frei-
en wohler. Dem wollen wir gerecht werden. 

Regina Renz, Martina Stockburger und Nico-
le Tutuianu freuen sich auf euch! 
  
  

Kath. Kirche

Mitgliederversammlung des Kirchenbau-
vereins St. Remigius Steißlingen    
Der Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Steißlingen hat am 17.09.2020 seine Mitglie-
derversammlung für das Vereinsjahr 2019 
im Remigiushaus in Steißlingen abgehalten. 
Nach einem Dankgottesdienst konnte im 
Anschluss der 1. Vorsitzende Walter Korn-
maier um 19.00 Uhr die zahlreich erschie-
nen Mitglieder, besonders Pfarrer Meier, 
Bürgermeister Mors sowie Norbert Sättele 
und Alfred Zwick vom Kirchengemeinderat 
begrüßen. 
  
Nach dem Bericht der Schriftführerin Rita 
Zimmermann, des Kassiers Dietmar Bau-
mann und des 1. Vorsitzenden Walter Korn-
maier erfolgte die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft. Notwendige Satzungsände-
rungen wurden einstimmig beschlossen.  
  
Bei den anschließenden Wahlen erklärte 
Herr Kornmaier, dass er sich nicht mehr zur 
Wahl stelle. Somit wurde neu zum 1. Vor-
sitzenden Prof. Dr. Reinhard Racke gewählt. 
Weiterhin neu gewählt wurden Christoph 
Lochmann zum 2.Vorsitzenden, Thomas 
Schönenberger zum Beisitzer und Monika 
Biedermann zur Kassenprüferin.  
  
Wiedergewählt wurden der Kassier Dietmar 
Baumann, der Beisitzer Michael Blösl und 
der Kassenprüfer Winfried Schwarz.  
  
Herr Kornmaier bedankte sich bei allen Vor-
standsmitgliedern für die erfolgreiche Zeit, 
gratulierte den neugewählten Vorstands-
mitgliedern und betonte, dass in jedem 
Ende ein neuer Anfang liege. Anschließend 
wünschte er dem neuen 1. Vorstand Rein-
hard Racke und seinem Team alles Gute, 
dankte noch einmal allen Mitgliedern, die 
den Verein seit seiner Gründung im Jahr 
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2005 tatkräftig unterstützt haben.  
Pfarrer Meier und der 1. Vorsitzende dankten 
Walter Kornmaier herzlich für sein langjähri-
ges Wirken als Kassier (2005 – 2011) und als 
1. Vorstand (2011 – 2020) und überreichten 
ihm ein Präsent.  
  
Anschließend wurde abgestimmt über die 
Zuschüsse, die im laufenden Vereinsjahr be-
willigt werden. Im Wesentlichen wird die St. 
Konrad-Kapelle in Wiechs finanziell unter-
stützt bei den dringend notwendigen Reno-
vierungsmaßnahmen am Dachstuhl, bei der 
Regenwasserableitung und bei der hinteren 
Portalöffnung als 2. Fluchtweg. Für diesen 
Zweck konnte Herr Kornmaier im vergan-
genen Vereinsjahr auch noch einen erheb-
lichen Spendeneingang von verschiedenen 
Betrieben und Privatpersonen verzeichnen.  
  
Es wurde auch die neue Broschüre über 
Steißlinger Kirchen und Kapellen vorge-
stellt, die das Bildungswerk aufgelegt hat.  
  
Bürgermeister Mors sprach Walter Kornmai-
er und dem Kirchenbauverein im Namen der 
Gemeinde Steißlingen Dank für die geleiste-
te Arbeit aus.  
  
Spendenkonto: 
IBAN DE79 692 910 000 224 224 222 

Spielgruppe

Die Spielgruppe trifft sich wieder diens-
tags um 9:30 Uhr!  
  
Wir treffen uns aufgrund der besonderen 
Hygienevorschriften nicht wie gewohnt im 
evangelischen Gemeindehaus, sondern ent-
scheiden je nach Wetter und Möglichkeiten, 
wo wir uns treffen.  
  
Alle interessierten Kinder ab 1 Jahr sind mit 
ihren Begleitpersonen herzlich Willkom-
men. Aufgrund der vorgeschriebenen maxi-
malen Teilnehmerzahl bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung. Wir freuen uns über euer 
Kommen! 
  
Timea Schmidt: 0176 99044706 und Anne 
Nothhelfer: 0176 32501731. 
 
 
 

Die BLHV-Landsenioren  
informieren! 
  
Am Freitag, 23. Oktober 2020 treffen sich 
die Landseniorinnen und Landsenioren um 
14:00 Uhr in Mühlingen-Gallmannsweil an 
der Kirche. Wir besichtigen dann das neu 

restaurierte Pfarrhaus und die Kirche. Herr 
Rolf Hummel (Restaurator) wird uns die 
sehr anspruchsvollen und aufwendigen Re-
staurationsarbeiten vorstellen und erklären. 
Danach geht es weiter in das Gasthaus Adler 
nach Mühlingen. Dort gibt es ab ca.17:00 
Uhr Schlachtplatte oder anderes Essen. 
  
Wichtig! Für das Essen im Adler ist unbe-
dingt eine Anmeldung erforderlich bis spä-
testens Dienstag, 20.10.2020 bei Georg Ren-
ner unter der Telefonnummer 07775/412. 

Weiter sehr Wichtig! Die Corona-Vorschrif-
ten sind einzuhalten! Abstand und das Tra-
gen von Mund- und Nasenschutz beim Be-
treten des Lokales sind Pflicht! Nur, wenn wir 
uns an die Vorschriften halten, können wir 
für Euch weitere Treffen planen und durch-
führen.   
 
 

Sprechtag des SVLFG 
  
Im November 2020 finden Sprechtage für 
alle Belange unserer Mitglieder sowie für 
Versicherte der SVLFG statt (Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 
10, 78333 Stockach). 
  
Sprechtage finden wegen Corona nur 
mit vorheriger telefonischer Anmeldung 
statt unter Tel. 07771/91800! 
  
Mittwoch, 04.11.2020
Stockach,  Bezirksgeschäftsstelle
09.00 - 12.00  

Ende des

redaktionellen 

Teils







Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 17.10.2020 
Ratoldus-Apotheke, Radolfzell 
Schützenstr. 2, Tel. 07732/4033 

Sonntag, 18.10.2020 
Sonnen-Apotheke, Radolfzell 
Hegaustr. 21, Tel.: 07732/971053

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst
Mo-Fr  9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale 
Einsatzleitunng 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138
Helianthum Pflegestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/
Hallenwart Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Gemeindemusikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/
Familienzentrum Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Gottesdienstordnung St. Remigius 
vom 17. bis 25. Oktober 2020 
  
Samstag, 17. Oktober 
16:00 Uhr Taufe des Kindes Danilo Giuliano 
Tesoniero, Mozartstraße 2 
keine Vorabendmesse 
  
Sonntag, 18. Oktober  
(Kirchweihsonntag) 
9:00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Montag, 19. Oktober 
10:30 Uhr Messe im Helianthum (AB) 
  
Dienstag, 20. Oktober 
9:00 Uhr Frauenmesse  
  
Donnerstag, 22. Oktober 
19:00 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 24. Oktober 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Friedingen 
(Mr) (künftig Pfr. Mühlherr M, Pfarrer i.R. Mei-
er Mr) 
18:30 Uhr Jugendgottesdienst in Schlatt 
  
Sonntag, 25. Oktober  
(30. Sonntag im Jahreskreis) 
9:00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Pfarrbüro Steißlingen, Kirchstraße 9, ge-
öffnet Di, Do, Fr vormittags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 
Tel. 262 (AB)  
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de
   
Frau Tutuianu: 
nicole.tutuianu@kath-hegau-mitte.de 

Amtliche Mitteilung:  
Der Haushaltsplan der SE Mittlerer Hegau für 
die Jahre 2020 und 2021 ist beschlossen und 
kann zu den Bürozeiten der Pfarrbüros und 
vom 16. bis 30.10. eingesehen werden (evtl. 
Termin vereinbaren). Kommentar: Dank der 
Umstellung auf die doppelte Buchhaltung 
ist der Haushaltsplan nur für jüngere Spezi-
alisten verständlich. Mir reicht mein Spiritus 
nicht mehr hin. Im übertragenen Sinn gilt, 
was Manfred Rommel geschrieben hat: 
Lieber, heilger St. Fridolin, sei so nett und 
führe mich durchs Internet. Und führ mich 
bitte nirgend hin, wo mir verwirrt Verstand 
und Sinn. Führ` mich bitte wieder raus und 
schalte den Computer aus.  

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de
Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar: (07738) 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
(07738) 5900, Fax 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Inga Metz
Montag 17- 18 Uhr
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 9 – 11 Uhr 
A k t u e l l e  T e r m i n e 
Sonntag, 18.10.2020, 09.30 Uhr: Sonntags-
Impuls Schlosskirche Langenstein,  Pfrin. 
Martina Stockburger 
Dienstag, 20.10.2020, 15.30 Uhr Andacht  im 
Da-Heim Orsingen;  16. 30 Uhr Andacht  im He-
lianthum, Steißlingen 
Mittwoch, 21.10. 2020, 20:00 Uhr  Sitzung Kir-
chengemeinderat, Steißlingen 
Donnerstag, 22.10.2020: Ökumene: Vorbe-
reitung Advents-und Weihnachtszeit, 19.30 
Uhr Remigiushaus in Steißlingen 
In Steißlingen hat Ökumene eine gute Tradition: 
Man besucht sich gegenseitig, wichtige Feste 
feiern wir gemeinsam, wir laden ein zu Gottes-
diensten in beiden Kirchen, wir helfen uns, wo 
Hilfe gebraucht wird. In der Passionszeit und an 
Ostern waren wir gemeinsam unterwegs - vie-
le Menschen haben sich bei den Wegkreuzen 
engagiert und viele haben das Angebot gerne 
angenommen. Es war ein anderes Osterfest als 
gewohnt. Und trotzdem (oder für manche viel-
leicht auch gerade deshalb?) war es gut, so wie 
es war. 
Auch das Ernte Dank Fest feierten wir miteinan-
der - an dieser Stelle noch einmal ganz herzli-
chen Dank allen, die Gaben gebracht haben, um 
den Traktor zu schmücken, allen, die sich Zeit 
genommen haben am Samstag, um alles vor-
zubereiten, allen, die unsere Feier mitgestaltet- 
und allen, die mitgefeiert haben! Nun wollen 
wir uns auf Weihnachten hin wieder gemeinsam 
auf den Weg machen. 
Herzlich sind alle eingeladen, die sich mit uns 
auf den Weg machen wollen, neue und andere 
Formen zu finden, wie wir die Adventszeit und 
Weihnachten kirchlich angemessen feiern und 
„coronatauglich“ gestalten können. 
3-min-Andacht am Telefon: 07771/6013997
Sich von Gotteswort begleiten lassen auch un-
ter der Woche und für alle, die an den Sonn-
tagsandachten nicht teilnehmen können: Im 
wöchentlichen Wechsel hören Sie Kurzandach-
ten aus der Regio-West von Pfarrerin Martina 
Stockburger, Pfarrer Rainer Stockburger und 
Pfarrer Matthias Sehmsdorf zum Ortstarif. 
In dieser Woche hören Sie Gedanken von Marti-
na Stockburger. 
Herzlichen Dank allen, die unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden auf dem 
Weg zur Konfirmation begleitet haben: Ein 
großer Dank den Teamern, dem „Chörle“ 
und der Musikgruppe und Sängerin bei den 
Gottesdiensten, der technischen Unterstüt-
zung und allen, die mitgeholfen haben, dass 
alles gut gelingt! Herzlichen Dank auch un-
serer katholischen Schwestergemeinde für 
die selbstverständliche Gastfreundschaft am 
gesamten Wochenende!  


